
 
 

Bewerbungsvereinbarung 

Die unterschriebene Vereinbarung ist einzuscannen  und mit der Bewerbung als PDF 

hochzuladen. Ohne die Bewerbungsvereinbarung kann die Bewerbung nicht 

berücksichtigt werden. 

 

1. Teilnahmeerklärung – Deutschlandstipendium der Hochschule für 
Wirtschaft und Gesellschaft Ludwigshafen 

 

Hiermit bestätige ich die Richtigkeit und Vollständigkeit meiner Angaben. 
Mir ist bekannt, dass im Falle eines Widerrufs des Bewilligungsbescheides eine 
Weiterförderung nicht erfolgen kann. 
Ich nehme zur Kenntnis, dass im Falle von falschen Angaben das Stipendium ganz oder 
teilweise zurückgefordert wird. 
Mir ist bekannt, dass auf das Deutschlandstipendium kein Rechtsanspruch besteht. 
Ich verpflichte mich, die Hochschule für Wirtschaft und Gesellschaft Ludwigshafen 
unverzüglich  zu unterrichten, wenn ich für mein Studium die letzte Prüfungsleistung erbracht 
habe, mich exmatrikuliere, mein Studium unterbreche, abbreche oder gar nicht antrete bzw. 
einen Hochschulwechsel vornehme. 
 

Datenschutz 
Ich bin ausdrücklich damit einverstanden, dass meine personenbezogenen Daten von der 
Hochschule für Wirtschaft und Gesellschaft Ludwigshafen im Rahmen des 
Auswahlverfahrens verarbeitet und gegebenenfalls hierfür mit anderen 
Hochschuleinrichtungen abgeglichen werden. 
Ich bin damit einverstanden, dass meine Daten bei Gewährung des Stipendiums für sechs 
Jahre gespeichert werden. Für den Fall, dass meine Bewerbung erfolglos bleibt, werden 
lediglich Name, Vorname, Geburtsdatum, Anschrift und das Bewerbungssemester für ein 
Jahr gespeichert. Alle übrigen Daten werden unverzüglich gelöscht. 
 

Hinweis: 
Die Einwilligung zur datenschutzrechtlichen Erklärung ist freiwillig. Im Falle Ihrer Weigerung 
kann dies jedoch zu einem Ausschluss der Förderung führen. 

 
Persönliche Informationen  

Name, Vorname                                                    ___________________________________________  
Matrikelnummer                                                    ___________________________________________  
 
Ich willige ein, dass meine Daten zum Zwecke der Kontaktaufnahme an die Förderer 
weitergegeben werden können: 
 

Ja                       Nein 
 

 

_________________________       ____________________________________ 

Ort, Datum                                              Unterschrift 

 

  



Die unterschriebene Vereinbarung ist einzuscannen  und mit der Bewerbung als PDF 

hochzuladen. Ohne die Bewerbungsvereinbarung kann die Bewerbung nicht 

berücksichtigt werden. 

2. Anleitung

Dem Bewerbungsantrag sind folgende Dokumente beizufügen (hochzuladen): 

1. Tabellarischer Lebenslauf (unterschrieben)

2. Motivationsschreiben (maximal zwei Seiten)

3. Bescheinigung nach § 9 BAföG aus Ihrem persönlichen Hochschulportal für das 

Sommersemester 2024.

4. Nachweis der bisher erworbenen ECTS-Punkte / aktueller Notenauszug. Wichtig: es

muss eine aktuelle Durchschnittsnote ausgewiesen sein. Die Bescheinigung finden

Sie in ihrem persönlichen Hochschulportal.

5. Bei Masterabschluss: Zeugnis des ersten Hochschulabschlusses, ab dem zweiten

Semester ebenfalls ein aktueller Notenauszug aus ihrem persönlichen

Hochschulportal.

6. Sonstige Unterlagen, die die im Antrag gemachten Angaben belegen.

7. Unterschriebene Bewerbungsvereinbarung. Ohne diese Vereinbarung wird die

Bewerbung nicht berücksichtigt.

Folgende Nachweise ergänzen gegebenenfalls Ihre Bewerbung: 

• berufliche Qualifikationen und Arbeitszeugnisse

• weitere erworbene Qualifikationen und Kenntnisse

• besondere Auszeichnungen und Preise

• gesellschaftliches,soziales und familiäres Engagement

• Gründe, die sich erschwerend oder hinderlich auf die bisherige Bildungsbiographie

ausgewirkt haben

Hinweis:  

Die erste Seite dieses Dokuments ist unterschrieben und eingescannt der Bewerbung 

beizufügen. 



 
 

 

 

 

 

 

 

Hinweise zum Datenschutz – Deutschlandstipendium 

Ihre hier angegebenen personenbezogenen Daten werden vertraulich behandelt und 
ausschließlich zur Auswahl geeigneter Bewerber und zur Durchführung des 
Deutschlandstipendiums erhoben und verarbeitet. Rechtsgrundlage hierfür ist § 10 des 
Stipendienprogramm-Gesetzes (StipG). Hiernach sind Bewerberinnen und Bewerber für das 
Stipendienprogramm verpflichtet, die zur Prüfung der Leistungs- und 
Eignungsvoraussetzungen erforderlichen Auskünfte zu erteilen und entsprechende 
Nachweise vorzulegen. Welche dieser Angaben Sie machen, bleibt Ihnen überlassen: Sagen 
Sie uns, was Sie für das Deutschlandstipendium qualifiziert! 
Uns ist bewusst, dass es sich bei den Angaben um teilweise höchst vertrauliche 
Informationen handelt, einige der Angaben (z.B. über Krankheiten, Migrationshintergrund) 
sind auch sogenannte besondere Arten personenbezogener Daten im Sinne der 
Datenschutzgesetze. Ihre Daten werden stets vertraulich behandelt und, gemeinsam mit 
unserem IT-Dienstleister, mit stets aktuellen technischen Sicherheitsmaßnahmen geschützt. 
Soweit Ihre Bewerbung in diesem Auswahlverfahren keinen Erfolg hat, speichern wir Ihre 
Daten maximal 12 Monate, um eine erneute Bewerbung im nächsten Auswahlverfahren 
vereinfachen zu können. 
 
Statistik / Evaluation Anonymisierung 
Gemäß § 13 des Stipendienprogramm-Gesetzes sind wir verpflichtet, zur Erstellung einer 
Bundesstatistik Stipendiaten-Daten an das Statistische Landessamt zu übermitteln. Dies 
erfolgt unter einem Pseudonym, also ohne Mitteilung Ihres Namens. 
 
Kontakt zum Förderer 
Ihr Förderer möchte Sie möglicherweise gern kennenlernen, um Sie gegebenenfalls zu 
Veranstaltungen einzuladen oder vielleicht ein Praktikum anzubieten. Diese 
Kontaktaufnahme ist jedoch nur möglich, wenn Sie der Bekanntgabe Ihrer Daten dem 
Förderer gegenüber zustimmen. Dies ist völlig freiwillig.                                                      
 


